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Hintergrund

� AKTIV-VM Gesamtbewertung 

• Sechs Teilprojekte, davon fünf verkehrliche Teilprojekte –
AN, IP, KOLA, NEO, STAF, VIVA

• Bewertungspartner: HLSV, PTV, VW, IFAK, TRV, BMW

� Ziel

• Bewertung der Teilprojekte und Applikationen als auch des 
Gesamtprojekts

• Technische Bewertung – machbar und funktioniert

• Verkehrliche Bewertung – verkehrliche Wirkung „messbar“

• Besonderer Fokus auf verkehrlicher Bewertung



Hintergrund

� Herausforderungen

• Sehr unterschiedliche Schwerpunkte der Teilprojekte
– kaum V ergleichbarkeit der Teilprojekte untereinander

• Kleine Testflotten, damit beschränkte Aussagen zu Wirkung aus 
Befahrung (nur individuell, technische Funktion)
– kollektive Wirkung in Tests kaum gegeben

• Neue Technik, neue Standards
– Erfahrungen sammeln 
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Hintergrund
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� Entwicklung des Bewertungsansatzes

• Initialer Ansatz
• Individuellen Ergebnisse aus Befahrungen als Hauptinput

• Hochrechnung auf Basis einer gemeinsamen Mikrosimulation

ABER: zwischenzeitlich verworfen, da sehr unterschiedliche Inhalte, 
Ziele und Bewertungsmethoden

• Aktueller Entwicklungsansatz
• Individuelle Betrachtung je Teilprojekt und Applikation

• Fokus auf die individuellen Stärken und Ziele

• Kollektive Wirkungsabschätzung und Hochrechnung je Teilprojekt 
bzw. Applikation



Ansatz 

� Bewertungsschritte

• Übergreifende Koordinierung durch TP Bewertung

• Definition der Rahmenbedingungen durch Dokumente 
Storyboards 1-3

1. Technische Bewertung

� Fokus auf teilprojektinterne Bearbeitung 

• Eigenevaluation der Teilprojekte – technische Expertise liegt  bei 
den Partnern

• Peer Review durch definierte Partner
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Ansatz 

Beispiel – Technische Bewertung TP VIVA 

• z.B. Test und Bewertung der Kommunikation zwischen RSU und 
Fahrzeug

• Prüfung verschiedener Belastungsszenarien:
• Unterschiedliche Anzahl der Fahrzeuge

• Variable Geschwindigkeiten

• Bewertung hinsichtlich
• Inhalt (Korrektheit, Vollständigkeit....)
• Übertragungsdauer
• Robustheit
• etc.
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2. Verkehrliche Bewertung

� Einzelergebnisse durch Teilprojekte, abgestimmt mit Bewertung

• Festlegung der verkehrlichen Ziele und Bewertungsverfahren 
durch Teilprojekte und Bewertung

• Durchführung der Tests durch Teilprojekte

� Komponenten der verkehrlichen
Bewertung

• Befahrungen
• Befragungen 
• Simulationen 
• Expertenwissen
• Feldtest (NEO)

Ansatz 
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Simulation

Befahrung

Befragung

Expertenwissen

Fe
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Ansatz 

Beispiel – Verkehrliche Bewertung TP NEO

• z.B. Test und Bewertung der Verlagerungseffekte
durch die Netzoptimierung mittels WWW

• Aktive Schaltung der vorgeschlagenen 
Strategien (WWW-Strategie)

• Ermittlung der Wirkung durch 
Gegenüberstellung der Schleifendaten 
vergleichbarer Tage mit / ohne Schaltung 
(� Verlagerung, Staulänge etc.)
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Ansatz 

3. Kollektive Wirkungsabschätzung und Zusammenschau

� Hochrechnung, Zusammenschau, Dokumentation durch TP 
Bewertung 

• Herleitung der Ansätze zur Ableitung kollektiver Wirkungen in 
Abhängigkeit der individuellen Inputs der Teilprojekte 

• Kollektive verkehrliche Wirkungsabschätzung der in Ergebnisse je 
TP und / oder Applikation durch

• Simulation makroskopisch

• Simulation mikroskopisch

• Wirkungsmodell / Hochrechnung 

Fokus auf der Abbildung verkehrlicher Bewertung, nicht der 
technischer Details 
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Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP AN – verkehrliche Bewertung

• Motto : Optimiertes Routing durch bessere Informationen
• aktuelle Meldungen (IP)

• Prognosedaten (IP)

• abgestimmte Strategien (NEO, VIVA)

• Verkehrliche Ziele, u.a.

• Besseres individuelles Routing (erweiterter Wissenshorizont, 
Minimierung Reisezeit / Verkehrsstörungen auf Route)

• Einbindung individueller Navigationsgeräte in abgestimmtes, 
kollektives Verkehrsmanagement

• Bessere Information des Fahrers



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP AN

• Wirkungsermittlung Teilprojekt (ab März 2010)

• Ermittlung der individuellen Routenvorteile durch Simulation

• Ggf. realer Beleg des individuellen Vorteils durch Befahrung
(Problematik dass Szenarien in Testgebiet eher theoretisch)

• Wirkungsermittlung kollektiv
• Bewertung des Verlagerungspotenzials ausgestatteter Fahrzeuge

durch Simulation (makroskopisch)

• Diskussion Anwendungsmöglichkeiten 
durch neuen Ansatz / Kodierungsstandards 
(Expertenwissen )

Simulation

Befahrung

Expertenwissen



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP KOLA – verkehrliche Bewertung

• Motto : Optimierung des Ablaufs auf LSA-gesteuerten 
Strecken durch Kommunikation LSA – Fahrzeug

• Restrotzeit und Lage in Grüner Welle

• Fahrzeug als virtueller Detektor

• Verkehrliche Ziele, u.a.

• Verstetigung des Verkehrsflusses entlang der signalisierten 
Strecke (Minimierung Reisezeit / Halte- und Anfahrtsvorgänge)

• Optimierung von LSA-Steuerungen durch Fernübermittlung von 
Fahrzeugdaten 

• Bessere Information des Fahrers im Fahrzeug



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP KOLA 

• Wirkungsermittlung Teilprojekt (ab März 2010)

• Ermittlung der Reisezeitvorteile / reduzierten Halte individueller 
Fahrten durch Befahrung

• Ermittlung des Nutzerverhaltens durch Befragung

• Wirkungsermittlung kollektiv
• Ermittlung reduzierter Halte, verbesserter Leistungsfähigkeit von 

Strecken durch mikroskopische Simulation
in Abhängigkeit von Ausstattungsraten

• Diskussion Anwendungsmöglichkeiten 
durch neuen Ansatz (Expertenwissen )

Simulation

Befahrung

Befragung

Expertenwissen



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP VIVA – verkehrliche Bewertung

• Motto : Mobile Verkehrsbeeinflussungsanlage im Fahrzeug für 
angepassteres Fahren

• Zusätzliche Anzeige in Bereichen mit SBA

• Verkehrssteuernde Informationen in Bereichen ohne SBA

• Verkehrliche Ziele, u.a.

• Verstetigung des Verkehrsflusses, Erhöhung der Leistungsfähigkeit / 
Verkehrssicherheit von Strecken und damit der Reisezeit

• Vorausschauendes Fahren, konstante Information

• Loslösung von statischen, infrastrukturgebundenen Anzeigen



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP VIVA

• Wirkungsermittlung Teilprojekt (ab April 2010)

• Ermittlung Informationsvorteile, veränderter Fahrverhalten durch 
Befahrung und Befragung

• Wirkungsermittlung kollektiv
• Bewertung einer Verstetigung des Verkehrsflusses bzw. Erhöhung 

der Leistungsfähigkeit / Verkehrssicherheit in Abhängigkeit des 
Ausstattungsgrades durch Simulation
(mikroskopisch)

• Diskussion Anwendungsmöglichkeiten 
durch neuen Ansatz (Expertenwissen )

Simulation

Befahrung

Befragung

Expertenwissen



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP NEO – verkehrliche Bewertung

• Motto : Optimierte Abwicklung des Verkehrs auf dem 
Verkehrsnetz

• Laufende Optimierung durch Vorschlag / Schaltung Routingstrategien

• Verkehrsverteilung durch WWW und strategische TPEG-TEC 
(Navigationsgeräte – AN) Meldungen

• Verkehrliche Ziele, u.a.

• Optimale Verteilung der Verkehrsnachfrage auf dem vorhandenen 
Verkehrsnetz (Minimierung Reisezeit und Verkehrsstörungen in 
Gesamtnetz), damit Erhöhung der Leistungsfähigkeit

• Einbindung individueller Navigationsgeräte in abgestimmtes, 
kollektives Verkehrsmanagement



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP NEO

• Wirkungsermittlung Teilprojekt / kollektiv (ab März 2010)

• Bewertung des Verlagerungspotenzials und der verkehrlichen 
Auswirkungen durch Feldtest mittels realer Schaltungen und 
Detektordatenauswertung

• Diskussion Anwendungsmöglichkeiten durch neuen Ansatz 
(Expertenwissen )

Simulation 

Feldtest

Befragung

Expertenwissen



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP STAF – verkehrliche Bewertung

• Motto : Sicherer und effektiver durch die Baustelle
• Pkw Längsregelung

• Lkw Querregelung

• Verkehrliche Ziele, u.a.

• Sicheres Durchfahren der Baustelle (Pkw) durch adaptiven 
Längsabgleich und Zusatzinformation

• Sicheres Durchfahren der Baustelle (Lkw) durch adaptiven 
Querabgleich, durch Spurhaltung bessere Überholmöglichkeit für 
Pkw

• Erhöhung der Leistungsfähigkeit der Baustelle durch verstetigten 
Verkehrsfluss und zügiges Passieren



Bewertungsansätze der Teilprojekte 
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� Beispiel TP STAF

• Wirkungsermittlung Teilprojekt (ab Dezember 2009)

• Ermittlung des Fahrverhaltens durch Befahrung (Pkw längs)

• Ermittlung des Fahrverhaltens nachfahrender Pkw durch 
Befragung (Lkw quer)

• Wirkungsermittlung kollektiv
• Ermittlung des Fahrverhaltens im Kollektiv und verkehrlicher 

Vorteile durch mikroskopische Simulation

• Diskussion Anwendungsmöglichkeiten 
durch neuen Ansatz (Expertenwissen ) Simulation

Befahrung

Befragung

Expertenwissen



� Hochrechnung – Beispiel STAF Pkw Längsregelung

• Hochrechnungsstufen (vereinfacht)

1. Ausgangsbasis: Verhalten des ausgestatteten individuellen 
Fahrzeugs in der Baustelle (adaptives System)

2. Verkehrliche Veränderungen im Zuge einer
Baustelle in Abhängigkeit von Baustellentyp
und Ausstattungsraten mittels Simulation 
(mikroskopisch)

3. Hochrechnung durch Baustellenübersicht 
auf regionalen bzw. überregionalen Kontext 
z.B. im erweiterten Raum Frankfurt Rhein-
Main oder Hessen

Kollektive Wirkungsermittlung / Hochrechnung
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� Hochrechnung – Beispiel VIVA – außerhalb von SBA

• Hochrechnungsstufen (vereinfacht)

1. Ausgangsbasis: Verhalten des ausgestatteten individuellen 
Fahrzeugs (Befahrung, Befragung)

2. Verkehrliche Veränderungen im Zuge einer
Baustelle in Abhängigkeit von 
Ausstattungsraten mittels Simulation 
(mikroskopisch)

3. Hochrechnung durch PTV Validate auf 
regionalen bzw. überregionalen Kontext 
z.B. im erweiterten Raum Frankfurt 
Rhein-Main oder Hessen

Kollektive Wirkungsermittlung / Hochrechnung
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� Fazit

• Bewertungsschwerpunkte
Technisch / verkehrlich, individuell, kollektiv (Hochrechnung)

• Bewertungsmittel
Befahrung, Befragung, Simulation, Feldtest, Expertenwissen

• Einschränkungen
• Forschungsprojekt mit vielen neuen Anwendungen

• Unterschiedlicher Fokus der Teilprojekte / Applikationen

• Durch kleine Testflotte keine / kaum repräsentative Aussagen über 
kollektive verkehrliche Wirkungen

• Output
Eine Unmenge an vielseitigen verkehrlichen Lösungen, Aussagen und 

Wirkungen...

Kollektive Wirkungsermittlung / Hochrechnung
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Simulation

Befahrung

Befragung

Expertenwissen
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TP Bewertung


